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Abendvortrag im Rahmen der Summer School „Einführung in 
die digitale Editorik. Briefe mit TEI codieren und publizieren.“



Die offene Edition

Fünf Dimensionen der „Offenheit“ digitaler Editionen 
nach Patrick Sahle (2013, Bd. 2, S. 219ff.):

1. Auswahl der Editionsinhalte
2. Erschließungstiefe
3. „Work in progress“
4. Vernetzung mit externen Ressourcen und Diensten 
5. Variable Präsentationsformen

Sahle, Patrick. 2013. Digitale Editionsformen. Zum Umgang mit der Überlieferung unter den Bedingungen des 
Medienwandels. Teil 2: Befunde, Theorie und Methodik. Bd. 8. Norderstedt: BoD. 
(= Schriften des Instituts für Dokumentologie und Editorik 8). URL: http://kups.ub.uni-koeln.de/5352/

http://kups.ub.uni-koeln.de/5352/


Die offene Edition
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Sechs Dimensionen:

1. Auswahl der Editionsinhalte
2. Erschließungstiefe
3. „Work in progress“
4. Transparenz der editorischen Arbeit
5. Vernetzung mit externen Ressourcen und Diensten 
6. Variable Präsentationsformen



1 Auswahl der 
Editionsinhalte





Binnenvernetzung der ehd

Teilgrafik aus: Dumont, Kraft, Thomas: The 
networked edition humboldt digital [Poster].
DH2023, https://zenodo.org/record/8228540

https://zenodo.org/record/8228540


2 Erschließungstiefe



2. Erschließungstiefe



3 Work in progress



„Editionsstufen“ in der ehd

Aus: Richtlinien der edition
humboldt digital, hg. von Ottmar 
Ette. Bearbeitet von Annika 
Geiser, Linda Kirsten, Christian 
Thomas. Berlin-
Brandenburgische Akademie der 
Wissenschaften 2018–2022.
https://edition-
humboldt.de/richtlinien/ediarum
.AVHR/editionsstufen.html

https://edition-humboldt.de/richtlinien/ediarum.AVHR/editionsstufen.html


Versionierung in der ehd

• edition humboldt digital Version 1 online am 10. Mai 2017

• Aktuell: Version 9 vom 4. Juli 2023

• Inhalte aller Versionen werden abrufbar vorgehalten:

• Permalink, z.B. https://edition-humboldt.de/v1/H0002656

• Zitierhinweis:
Alexander von Humboldt an Samuel Thomas Soemmerring. Hamburg, 28. 
Januar und 20. Februar 1791, hg. v. Ulrich Päßler unter Mitarbeit von Klaus 
Gerlach und Ingo Schwarz. In: edition humboldt digital, hg. v. Ottmar Ette. 
Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften, Berlin. Version 9 
vom 04.07.2023. URL: https://edition-humboldt.de/v9/H0002656. Folio: 

https://edition-humboldt.de/v9/H0002656/1r

• Website an sich (Skripte, HTML) sind bisher nicht versioniert
 in Zukunft auf https://webarchive.bbaw.de/ verfügbar

https://edition-humboldt.de/v1/H0002656
https://edition-humboldt.de/v9/H0002656
https://edition-humboldt.de/v9/H0002656/1r
https://webarchive.bbaw.de/




4 Transparenz der 
editorischen Arbeit



4. Transparenz editorischer Arbeit
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Aus: Richtlinien der edition humboldt
digital, hg. von Ottmar Ette. 
Bearbeitet von Annika Geiser, Linda 
Kirsten, Christian Thomas. Berlin-
Brandenburgische Akademie der 
Wissenschaften 2018–2022.
https://edition-
humboldt.de/richtlinien/ediarum.BAS
E/DE/text/absatz.html

https://edition-humboldt.de/richtlinien/ediarum.BASE/DE/text/absatz.html


„Standardisierungskaskade“ in der ehd



5 Vernetzung



Interne und externe Vernetzung der ehd

Grafik aus: Dumont, Kraft, Thomas: The networked edition humboldt digital [Poster]. DH2023, https://zenodo.org/record/8228540

https://zenodo.org/record/8228540










Einträge aus dem
„Hofkalendarium“ 
mit Alexander 
von Humboldt

Aus der Publikation
„Die Praktiken der 
Monarchie“
actaborussica.bbaw.de





Experiment
Nicht produktiv 
online

Vgl.: Dumont, Stefan: 
„Ein Brief – zwei 
Perspektiven. 
Stellenkommentare in 
digitalen Brief-
editionen über APIs 
austauschen“ [Poster]. 
DHd 2018. 
http://doi.org/10.5281
/zenodo.1248081

http://doi.org/10.5281/zenodo.1248081




6 Variable 
Präsentationsformen









Semantischer Kommentar aus einer Edition als Teil 
eines größeren Linked Open Data-Graphen

Grafik aus: Stefan Dumont: Briefe kommentieren im Semantic Web. Ein Konzept. Göttingen 2019. https://d-nb.info/1184953880/34

https://d-nb.info/1184953880/34


Ausschnitt aus Datenmodell der 
„Korrespondezen der Frühromantik"

Grafik aus: Suárez Cronauer et al.: 
Korrespondenzen der Frühromantik: 
Kontrollierte Vokabulare zur Analyse von 
Kommunikation und Wissenstransfer für 
das Semantic Web. DHd 2023 Open 
Humanities Open Culture. Trier, 
Luxemburg. 
https://doi.org/10.5281/zenodo.7715506

https://doi.org/10.5281/zenodo.7715506


Fazit 



Eine Edition ist offen …
• … in ihren Gegenständen und bereitgestellten Informationen. 

Paratexte gewinnen deutlich an Gewicht.
• … für unterschiedliche Erschließungstiefen der Texte. So können 

auch bereits edierte Texte miteinbezogen werden.
• … solange das Vorhaben läuft und wird in Zwischenständen 

veröffentlicht. Nach Projektende kann sie grundsätzlich 
weitergeführt oder nachgenutzt werden.

• … indem sie ihre Methoden, auch formal anhand von Schemata, 
offenlegt. Übernahme und Weiterentwicklung von Standards.

• … weil sie fremde Ressourcen und externe Webservices nicht nur 
verlinkt, sondern integriert.

• … indem sie nicht nur verschiedene Präsentations- sondern auch 
Repräsentationsformen zur Verfügung stellt. Die Veröffentlichung 
der Daten ist dabei zentral.



Danke für die 
Aufmerksamkeit!



Verwendete Editionen

• August Wilhelm Schlegel: Digitale Edition der Korrespondenz. Hg. von Jochen Strobel 
und Claudia Bamberg. Bearbeitet von Claudia Bamberg und Olivia Varwig in 
Zusammenarbeit mit Cornelia Bögel, Ruth Golyschkin, Bianca Müller, Radoslav Petkov, 
Christian Senf und Friederike Wißmach unter Mitwirkung von Paulina Bahlke, Juljana
Battenberg, Clio Falk, Christina Förtig, Thomas Hartmann, Patrick Heck, Sarina Loh, 
Judith Mühlbacher, Florian Pahl, Christopher Rüther, Aline Seidel, Madelaine Stahl, Clara 
Stieglitz, Hannah Varinia Süßelbeck. Dresden, Marburg, Trier 2014–2020. 
https://august-wilhelm-schlegel.de. (KAWS)

• Bullinger Digital. Digitale Erschliessung von Heinrich Bullingers Briefwechsel. Hg. v. 
Institut für Computerlinguistik und Institut für Schweizerische Reformationsgeschichte 
der Universität Zürich. 2020-2023. www.bullinger-digital.ch.

• Carl-Maria-von-Weber-Gesamtausgabe. Digitale Edition, http://weber-
gesamtausgabe.de. Version 4.8.1 vom 21. August 2023 (WeGA)

• edition humboldt digital, hg. v. Ottmar Ette. Berlin-Brandenburgische Akademie der 
Wissenschaften, Berlin. Version 9 vom 04.07.2023. URL: https://edition-humboldt.de
(ehd)

https://august-wilhelm-schlegel.de/
http://weber-gesamtausgabe.de/
https://edition-humboldt.de/
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